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kontakt bachelor betriebswirtschaft

Verantwortung übernehmen



betriebswirtschaft studium zukunft

Sie wollen etwas bewegen?
Sie wollen zukunftsfähige Strategien für Unternehmen oder 
Institutionen entwickeln, innovative Produkte und Dienstlei-
stungen schaffen, Kunden binden und kreativ Veränderungen 
umsetzen?

Die Absolventen des Studiengangs Betriebswirtschaft sind in 
der Lage, das Management bei der Unternehmensführung zu  
unterstützen und auch selbst Führungsverantwortung zu über-
nehmen. 

Der Studiengang Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft an  
der Hochschule Ansbach qualif iziert Sie speziell nach Ihren  
Interessen. 

Die modulartige Struktur des Studienganges erlaubt ein 
Maximum an Flexibilität für die Studierenden. Sie können selbst 
entscheiden, wann Sie welche Module aus welchen Modulgrup-
pen belegen.

Ab dem 4. Studiensemester entscheiden Sie sich für zwei 
Schwerpunkte, die Sie Ihrem Prof il entsprechend auswählen:

Die Hochschule Ansbach verfügt über zahlreiche Partnerhoch-
schulen im Ausland. Ein Auslandssemester lässt sich problem-
los in das individuelle Studienprogramm integrieren, wobei die 
im Ausland erbrachten Studien- und Prüfungsleistungen nach  
Vereinbarung eines sog. Learning Agreements durch die  
international praktizierte ECTS-Struktur an der Heimathoch-
schule in Ansbach anerkannt werden können. 

Das Verbundstudium ist an der Hochschule Ansbach mit ausge-
wählten Partnern aus der Wirtschaft möglich.

Die Berufschancen sind vielseitig. Sie reichen von selbststän
diger Tätigkeit (z. B. Unternehmensberatung, Steuerbera-
tung, Wirtschaftsprüfung) über die Beschäftigung in Indus-
trie, Handel und Banken. Entsprechend der Spezialisierung 
jedes Studierenden im Studium gibt es ein großes Angebot an 
Tätigkeitsfeldern.

Das Studienprogramm in den ersten drei Semestern umfasst vor 
allem die Erbringung der Allgemeinen und Fachspezif ischen 
Pflichtmodule und ist für alle Studierenden verpflichtend.  
Die Prof ilbildung beginnt im 4. Semester, in dem die Studieren-
den ihren Begabungen, Neigungen und beruflichen Perspektiven 
entsprechend die Studienschwerpunkte wählen.

Ab dem ersten Semester entscheiden Sie über die Zusammen
setzung Ihrer Studienmodule. Es sind bestimmte Mindest-ECTS-
Punkte erforderlich, um die zwei Studienschwerpunkte, das 
praktische Studiensemester oder optionale Auslandssemester 
bzw. die Bachelor-Arbeit beginnen zu können. 

Da die Allgemeinen Pflichtmodule und Fachspezif ischen Pflicht-
module größtenteils jedes Semester belegt werden können, ist 
das Studienprof il individuell plan- und gestaltbar. So können 
alle Modulgruppen blockweise oder gemischt absolviert werden.

So könnte Ihr Studium aussehen:

fachspezifische pflichtmodule (fpm)

Grundlagen der Betriebswirtschaft, Unternehmensführung, 
Einkauf, Produktion und Logistik, Organisation, Betriebliche 
Steuern, Marketing, Finanz- und Investitionswirtschaft,  
Personalführung, Buchführung und Bilanzierung, Kosten- und 
Leistungsrechnung

allgemeine pflichtmodule (apm)

Volkswirtschaftslehre, Grundlagen des Wirtschaftsrechts, 
Wissenschaftliche Arbeitsweise und Projektmanagement, Be-
triebsstatistik, Wirtschaftsmathematik, Wirtschaftssprache I, 
Wirtschaftssprache II, Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

wahlpflichtmodule (wpm)

Spanisch, Einführung in die Psychologie, Kommunikation  
visualisieren, International Business, Kreatives Denken und 
Handeln, Existenzgründerplanspiel, Arbeitsrecht,  
Zukunftswerkstatt, etc.

studienschwerpunkte

•	 Bank-, Finanz- und Investitionswirtschaft
•	 Controlling
•	 European Business
•	 Marketing
•	 Organisation und Management
•	 Personal- und Kommunikationsmanagement
•	 Produktionsmanagement und Logistik
•	 Rechnungslegung und Steuern
•	 Wirtschaftsinformatik
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